
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter:  Saarländischer Tennisbund e.V.  
/Ausrichter 
  
Spielberechtigung:  Die Meldeliste darf eine unbegrenzte Anzahl an Spieler:innen enthalten. 
 Spielberechtigt sind Spieler:innen, die Mitglied in einem Verein des Saarländischen 

Tennisbundes sind und in NuLiga unter ‚Mitglieder‘ für den Verein registriert sind. 
Nachmeldungen sind jederzeit möglich. Eine Spiellizenz ist nicht notwendig. Die 
Wintermeldung tangiert nicht die sonstigen Meldungen im Sommer oder sonstiger 
Winterrunden (z.B. Aktive oder andere Landesverbände). 

  Jeder Verein darf pro Konkurrenz nur ein Team melden. Sind noch Spots frei, kann 
der STB zusätzliche Teams nachträglich erlauben. 

 
Modus: Ein Jugendwinterrundenspiel besteht aus zwei Einzeln und vier Doppeln. 
/Spieler:innen Ein Team besteht grundsätzlich aus einer Vierermannschaft. Es müssen mindestens 

vier Spieler:innen pro Spieltag bzw. Begegnung eingesetzt werden. Es steht den 
Teams frei, welche Spieler:innen Einzel bzw. Doppel spielen. Die Einzelspieler:innen 
dürfen auch Doppel spielen. Es steht den Teams ansonsten frei welche Spieler:innen 
Einzel und Doppel spielen, solange mindestens vier Spieler:innen am Spieltag 
eingesetzt werden; es dürfen auch mehr Spieler:innen eingesetzt werden (bis zu 
zehn Spieler:innen). 

 
Altersklassen:   Juniorinnen U15 und Junioren U15 (Jahrgang 2011 und jünger) 
 
Spielregeln:  Alle Partien werden über zwei Gewinnsätze ausgetragen, ein eventuell notwendiger 

dritter Satz wird als Match-Tie-Break bis zehn Punkte ausgetragen. Gespielt wird 
nach den Tennisregeln der ITF. Die Wettspielordnung des Saarländischen 
Tennisbundes ist gültig und regelt alle nicht in dieser Ausschreibung aufgeführten 
Aspekte aller Bereiche. Ebenfalls gelten alle Winterrundenausschreibungsregeln der 
regulären STB-Winterrunde, sofern hier nicht anders geregelt. 

  In allen Spielen (Einzel und Doppel) wird mit der alternativen Zählweise ‚no ad‘ 
(siehe Anhang V der ITF-Tennisregeln) gespielt; d.h., bei Einstand darf der:die 
Rückschläger:in bzw. das rückschlagende Team entscheiden wohin aufgeschlagen 
wird. 

 Alle Partien werden mit der ‚no let‘ - Regelung gespielt, d.h., dass bei einem 
Aufschlag, der nach einer Netzberührung in das korrekte Feld geht, weitergespielt 
werden muss. 

 Alle Partien haben eine zeitliche Begrenzung von einer Stunde (nach §55.1 DTB-
WSpo).  

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Wertung bei Spielabbruch wegen Zeitüberschreitung von einer Stunde: 
  

Führt Spieler:in A in Satz 1 und Satz 2, hat Spieler A das Match gewonnen. Hat 
Spieler:in A den 1. Satz gewonnen und im 2. Satz steht es in den Spielen 
unentschieden (z.B. 3:3), wird dieses Spiel noch beendet (bis zum 3:4 bzw. 4:3).  

 
Gewinnt Spieler:in A den 1. Satz, Spieler:in B führt im 2. Satz so entscheidet ein Match-
Tie-Break bis 7 über den Matchgewinn. Ist das Spiel unter einer Stunde, gewinnt der 
Spieler bzw. die Spielerin, welcher die beiden Sätze gewonnen hat (bzw. den Tiebreak). 
 

Aufstellung:  Die Aufstellung an einem Spieltag erfolgt grundsätzlich nach STB-WSpO (siehe §16).  
 
 Entgegen der Wettspielordnung dürfen alle Spieler:innen in freier Reihenfolge 

aufgestellt werden. Die Aufstellung muss sich nicht an der Meldelistenreihenfolge 
orientieren! Bspw. darf Position 7 das erste Einzel spielen und Position 5 das zweite. 
Auch darf die kleinere Doppel-Summe das zweite Doppel spielen; alle 
Kombinationen aller gemeldeten Spieler:innen sind möglich und erlaubt.  

  
 Entgegen der Wettspielordnung legt die Spielleitung / der Oberschiedsrichter vor 

Ort fest, wann die jeweiligen Aufstellungen abzugeben sind. 
Spielerwertung  
(LK):  Die Einzel- und Doppelspiele werden für die Leistungsklassenberechnung (LK) 

gewertet. Bei Abbruch nach Zeit wird das Spiel mit dem bis dato gespielten 
Spielstand und dem Zusatz ‚w.o.‘ (Aufgabe; dies wird aus technischen Gründen so 
dargestellt) gekennzeichnet. Ein Spielabbruch im Satz wird ggf. aufgerundet zum 
vollständigen Satzergebnis (z.B. wird ein 4:3 zu ‚6:3‘ in Mybigpoint aus technischen 
Gründen aufgerundet). 

  
Wertung:   Alle Partien, Einzel und Doppel, werden mit einem Punkt gewertet. Mögliche 

Ergebnisse: 6:0, 5:1, 4:2, 3:3.  
 Ein 3:3 wird als unentschieden gewertet, alle anderen Ergebnisse werden als Sieg 

für das Team mit mehr gewonnenen Spielen gewertet. 
 
Termine/Orte:   Die Spieltermine werden auf Sonntage im Winter 2025/2026 auf saarländische 

Hallen verteilt.  
 Die angesetzten Uhrzeiten variieren je nach Hallenkapazitäten. Es wird angestrebt 

die Spieltage an Sonntagen in geographischer Nähe in regelmäßigen Abständen 
anzusetzen. Die Einteilung erfolgt je nach Anmeldezahl, geplant in Vierer- oder 
Fünfergruppen, sodass alle Teams über den Winter drei oder vier Spieltage haben. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ergebnismeldung:  Die Ergebnisse müssen bis zum folgenden Werktag 23.59 Uhr online in 

NuLiga/tennis.de durch den Verein, der als Heimverein gilt, eingetragen sein.  
 
Spielplan:  Die Teams müssen grundsätzlich bereit sein zu allen Zeiten am Spieltag anzutreten.  

 Der komplette Tag für ein Team dauert maximal vier Zeitstunden. Ein Musterplan 
über einen Spieltag ist der Ausschreibung beigefügt. 

  
Meldegebühr:   232,50 € bei 3 Spielen (4er Gruppe)  310,00 € bei 4 Spielen (5er Gruppe) 
 
Spielball:   Dunlop Fort Tournament; drei neue Bälle für die Einzel und vier neuwertige Bälle für 

die Doppel; das, laut Spielplan, Heimteam stellt die neuen Bälle für die Einzel, das 
Gastteam die jeweils vier neuwertigen Bälle für die Doppel. 

 
Spielleiter:   Eric Nobbe (e.nobbe@stb-tennis.de) 
 

 

 

 

Die Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass personenbezogene Daten (insbesondere persönliche 

Daten sowie Foto-, Audio- und Filmaufnahmen), die im Zusammenhang mit der Teilnahme am Wettkampf 

oder der Durchführung der Veranstaltung stehen, sowohl für turnierrelevante als auch für redaktionelle 

Zwecke verarbeitet werden. Die Verarbeitung der wettkampfrelevanten Informationen (insb. persönliche 

Daten) erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. DSGVO zur Durchführung der Veranstaltung. Die 

Veröffentlichung von im Zuge des Turniers aufgenommenen Foto-, Audio- und Filmmaterials beruht auf Art. 

6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. Der STB hat ein berechtigtes Interesse an der Berichterstattung 

(Informationsfreiheit) sowie berechtigte wirtschaftliche Interessen. Jedem Teilnehmer steht die Möglichkeit 

des Widerspruchs nach Art. 21 DSGVO zu. Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie 

es für die Durchführung der Veranstaltung erforderlich ist. 
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